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GEGENANTRAG ZU TOP 5.1 
WAHL DES ABSCHLUSSPRÜFERS 
 
Ich beantrage, den Vorschlag des Aufsichtsrats, die KPMG AG Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft zum Abschlussprüfer und Konzernabschlussprüfer für 
das Geschäftsjahr 2026 zu wählen, abzulehnen. 
 
ERLÄUTERUNG 
 
Unser Management berichtet seit Jahren ein bereinigtes EBIT, das deutlich über 
dem berichteten EBIT liegt. Die wichtigste Bereinigung betrifft die aktienbasierte 
Vergütung. Diese Bereinigung halte ich für ökonomisch irreführend: (i) Die aktien-
basierte Vergütung ist wiederkehrend, steigt seit Jahren stetig an, und ist nach Ein-
schätzung unserer Gesellschaft Bestandteil einer marktüblichen Vergütung. Sie ist 
also ihrer Natur nach Personalaufwand; (ii) Die aktienbasierte Vergütung wird über 
den Umweg regelmäßiger Aktienrückkäufe außerdem zahlungswirksam, denn diese 
Rückkäufe haben den einzigen Zweck, die Verpflichtungen aus aktienbasierter Ver-
gütung zu erfüllen.  
 
Ich komme deshalb zu dem Schluss, dass das bereinigte EBIT unsere nachhaltige 
Ertragskraft wesentlich verzerrt darstellt. Das ist wichtig, weil das bereinigte EBIT 
(i) für die Kapitalmarktkommunikation, (ii) für unsere interne Steuerung und (iii) 
für die Vorstandsvergütung verwendet wird. Es ist fraglich, ob die von unserer Ge-
sellschaft gewählte Metrik es den Adressaten des Abschlusses ermöglicht, sich ein 
insgesamt zutreffendes Bild von der Ertragskraft unserer Gesellschaft zu machen.1 
Dass unser voriger Abschlussprüfer diese fragwürdige Bilanzierungspraxis über 
Jahre mitgetragen hat, unser jetziger Abschlussprüfer diese Sichtweise fortführt 
und unser Prüfungsausschuss keine Einwände hegt, weckt m.E. Zweifel an der Ef-
fektivität unserer externen wie auch internen Prüfungsorgane. 
 
Die nachfolgenden Tabellen zeigen den wirtschaftlichen Effekt der aktienbasierten 
Vergütung und sind integraler Bestandteil meiner Erläuterung. 

 
1 Zweifelsfrei mögen hochgebildete Finanzanalysten die Kompetenz haben, den wirtschaftlichen 
Effekt dieser Bereinigung zu verstehen und zurückzudrehen. Doch wie steht es um andere Adressa-
ten, wie bspw. den durchschnittlichen Aktionär oder die interessierte Öffentlichkeit? 
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